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SBetmögen««SBctjeig.

2 Obligationen be« Äanton« Sujetn mft Sin« gt. 2076.40
5 „ bet fStnjtnfer.Äaffa 16,991.60
1 Äafjabüdjlein SRr. 12124 bet fantonalen ©pat«

unb Scttjtaffa » 2547.22

gl. 21,615.22

Sujetn, ben 31. ©ejembet 1885.

©et SBctwattct: @. © dj m i b D6ctfilt.
SBorfteljenbe SReajnung fft »on bet Äommiffton bet Sujern«

SJBfntelttetftiftung geptüft unb tidjtfg befunben wölben.

Sujetn, ben 20. 3«nuat 1886.
©et SCtäftbent: a. © e i p tj ü « t e r Dbetft.
©et ©efretär: 3- Äelter, Sffladjtmefftct.

©fngefeljen unb genehmigt,

Sujern, ben 30, Sanuar 1886.
SWilitär» unb Sßolfjefbepartement

be« Äanton» Sujetn,
5Regietung«tatlj: g. SBeil.

» it 8 l a « b.

Defterreiaj. (t 8(nicnfajiff«»Äapitän ». 3»f») ift
im 48. Seben«iafjt in ©tie« bei Bojen geftotben. ©ctfelbc fjat

fidj 1866 untet bem iejjfgen Äoniteabmiral gteffjeirn ». SWan»

ftoni auf bem Sago bie ©acta bei ©efenjano bei Sffiegna^me

bc« italienifdjen ©ampfet« ©atgnano auSgejefdjnet unb bamal«

für fein tapfere« «Behalten ben Dtben ber eifernen Ätone et«

Ratten.

— (©in neue« SRepetltgeroefji.) SBie ber

in ©te»t rtfdjcinentc „SJUpenbote" mlttfjeflt, witb in bei bot»

tigen äBaffenfabrit gegenwättfg nadj ben Knotbnungcn be« ©ene»

talbitettor« SBetnbl etn SRepetitgewelji jufammengefteDt, wetdje«

alle« auf btefem ©ebiete bt«fjet (Sttefdjte bei SBeftem übertreffen

foll. »-Su« ber neuen SBaffe, beren SWedjanüSmu« al« fetjr ein«

fadj bejeidjnet wirb, fönnen nämlidj mit Seidjtigfeit 40 ©djüffe
in bet SWinute abgegeben wetben, unb e« fommt biefelbe iljrer
gtopen ©Infadjljeit wegen nidjt »iel fjöfjet al« efn gewöfjnlfdjet

Sfnjellabet ju ftetjen. Sludj foU ba« ©ewidjt biefe« ©ewefjre»

ftelnet, fowie bfe Jpanb^abung unt 3nftantfjaftung tetfelben »iel

leidjtet al« bei anbern SRepetitwaffen fein.

granfreiaj. (©ie SB o t l t i f in bet armee.)
©et neue franjöfifdje fitfeg«mfniftet ©enetal Boufanger Ijat ba«
32. unb 66. Slnten»3nfantctfetegfmcnt, ba« 18. SägetbataiUon,
ta« 3. ©tagoneitegiment unb 2. SReglment leitenbe 3äget fn
anbete ©arnifonen »erfe$t. ©fcfe« wate nfdjt auffadenb, wenn
audj bet eine obet anbete Dffijier butdj ben @atntfon«wedjfel
unangenehm berütjrt roetben mag. ©odj tie ©tflärung be«

Ärieg«miniftet«, bap bie «Betfcfcung etfotge, weil bie SRegimentet

politifdj »etbädjtfg feien, ljat in bet atmee gtope« äetgetnip et«

legt, anlap jum SBetbadjt foU bet Umftanb geboten ljaben, bap
eine Slnjafjl bet Dffijiete »iel mit legitlmlftifdjen gamilien »et»
tefjtte unb fidj fogat »on ben oileanlfdjen SBrtnjcn jur 3agt ein«

taben liefen, ©et Äommanbant te« IX. Äotp«, ©eneral ©ajmlfj,
glaubte fidj feinet Untetgebcnen annehmen ju muffen. 3n golge
beffen fdjeint et felbft »etbädjtfg geworten ju fefn unb wutte
feine« Äommanbo« unb feinet ©tellung at« SWItglieb be« Con-
seil superieur de la guerre enthoben. Sum Äommanbanten
be« IX. Äotp« in Sour« würbe ©enetal Satte? be «SeHentate,
unb al« SWitglleb be« Conseil superieur ber befannte ©eneral
Sljfbaubfn etnannt. ©enerat ©djmfi) galt al« efnet bet tüdj«
tfgften ©enctale bei ftanjöfifdjen atmet.

— (©ie abfefjaffung be« S a p f e n ft t e f «

dj e « fft tutdj ©eftet be« Ätfeg«mtnfftet« ©enetal SBoulanget

angeottnet wotben. Sapfenfttefaje follen fünftig nut bei ®e«
legenljeiten »on geften unt geietlidjfeften ftattfinben. ©et Slbent.
appeU ift auf 9 Utyt feflgefe|t.

Stalten, (©ie gtopen SWanö»et) follsn jwifdjen
SRasenna unt SRocca ©an @a«cfano ftattfinben. (Si foU fidj ba»

bei tjauptfädjlfdj um Uebung be« Slngtlffe« einiget roidjtiget ®e»

bitg«päffe Ijanbetn. ©fe Slpennfnen bieten baju »otjüglfdje ®e»
legen^eft. an ben SWanö»etn wetben Stuppen bc« 4. unb 6.
atmeetotp«, nebft abtljeilungen bet ©(»(fionen SBabua, Bologna,
SWallanb unb ©enua tljcltnefjmen. gut ble SWanö»« fft bfe

jweite -Jjjätftc bc« SWonat« auguft In au«fidjt genommen. Uebet»
bie« wetben fämmtlidje -Brigaben biefe« 3afjt füt bfe ©auet »on
30—40 Sagen fn Uebung«lagct jufammengejogen.

— (fStne SBtüfung bet ältetn .Jpauptleute
bet Snfanterie) foU nadj SBctorbnung be» Ätieg»mini<

ftet« fljtet Dualffifatfon jum ©tab«offijiet »dtau»gc$en. <$)(e

SBtüfung fotl umfaffen ba« SReften fn ber Baljn unt fm gie ten

unb bie gübrung bc« SBataftlon« anf tem ©retjfetplafc.
— glü g e l» ab f u t a n t e n unb Oteon»

nanj«Dffijfece) follen nadj fönfgffdjcm (Stlap, wenn
fie §auptleute finb Ijöajften« 3, wenn fie ©ubalternoffijtcie finb
Ijödjften» 2 Saljte tn ftjrer ©tellung »etblefben.

— (©eneral Oacdjt tft geftorben.) (5t
war 1825 geboten, ljat bie Äampfe ber Safjre 1848 unb 1849
mitgemadjt, focfjt 1859 af« SWafor bet aipenjägei mit, madjte
fm folgenben 3afjre ben Sug ber Saufenb mit unb 1866 al«

©enetalmafot ben Ätleg gegen Defteneidj. ©eit 1876 wat et
©enatoi be« Äönfgteidj«.

SBelflien. (©ie SBfebetefnfüIjiung bet S t o m»
m e l fft angeorbnet rootben. ©fefel6e wutbe fn «Belgien ab«

gefdjafit al« bet ftanjöfifaje Ätiegimlnlftct, ©enetat gatte, ber
Srommel ten Ärieg erflärte. at« nadj furjem SRegfment ©eneral
garte im Ätieg»minfftetfum eifcjjt wutte, rourbe bei tet ftanjö»
fifdjen 3nfanteife bfe Srommel wfebet ju ©Ijien gejogen. Set»

gien folgte fütjlidj nadj. ©ie SBiebeteinfüfyrung bet Stommel
geftaltete jidj tn Btüffet ju einem wagten geft. ©a« ©ten««
bieitegfment rücfte ju biefem Sroecf mit bei SRegtmentämufit unb
36 Sambouten au«. Sediere wutben »on einem tiefigen Sam»

bourmafot mit einem mädjtigen ©toef birfgltt. ©ie -Blattet
loben tfe (Sleganj, mit weldjer et ben ©tod Ijanbljabte. ©fe

ganje ©cneralität beteiligte fidj an bem geft unb bie ganje
Stabt roar auf ten -Beinen, um ftdj beim (Slnjug ter Sambouren
be« langentbeljrten Stommetfdjfage« ju erftcuen.

Surfet. © e f dj ü | e würben letzte« 3aljr bei Ätupp
tn (Sfffn befiel» unb jwat 7 ©tücf 36»cm.«®efdjüi3e unb 22
©tüd 24»om »©efajüjjie, nebftbem 400 gclo« unt ®cbtra»gefdjüt«c.
©tftete finb jut Sltmltung bei Äüftenbattetfen ber ©arbancUen
unb be« 93o«potu», leitete für bfe gelbarmee beftimmt. — SBie

e« fdjeint, will ble Surfet im nädjften Ätfeg lljten ©egnern, roa«

ba« arttUctiematcttat artbetrifft, nidjt nadjfteljen.

©ibliogra-toljte.

eingegangene SBerfe.
12. Revue de Cavalerie, Urne Livraison. FfJvrier 1886.

8°. Paris et Nancy, Berger-Levrault & Cie.
13. ©rafern (Sbier »on ©tranbweljt S$. SRittet, ®enie«$aupt»

mann, ©ie geftung tet Sufunft. SWit 1 SfSlanfffjje. 8».
37 ©. SBien, S. SB. ©elbet & ©ofcn. .Btei« gt. 3.

14. ©tagoni, Sllpfj., ©det »on SRabenfjotft, ©ttategifdje SB»

ttadjtungen übet ben beutfdj»ftanjöfifdjen Ätfeg 1870/71.
I. Sfjetl: Äampf tet ©eutfdjen gegen ba« ftanjöftfdje Äai»
fctield) unb ble Äapftulatlon »on SWefc. SWit 1 Uebetftdjt««
forte, 1 Dleate unb 1 SabeUe. 8». 181 @. Semc«»&t
1885. S. SB. ©eitel <& ®o$n. SBtef« gt. 8.

15. ©djuetei, Hauptmann, ©ie gelbbefeftigung In SBeifpielcn

füt Dffijiete aller SBaffen. SWft 33 ^oljfajnftten unb 6

Safein. 8». SBetlln, @. ©. SWittlet «ft ©oljn. SPtei«

gt. 4.
16. Sampel g., ©et 3nfantetfe«gelbb(enft. (Sin -§anbbudj füt

ben Äompagnfedjef bei tet auebllbung int SWanöoer unb
im gelte, fowle füt Dffijfete, Untetefftjfeie unb Dffijiet«»
afpitanten. SWit ©fijjen unb 2 gfgutentafeln. SBctlin,
<$. ©. SWittlet & ©oljn. SPtel« gr. 2. 15.

17. 3a^re«beriajt be« ©djü|en»eiein« ©a»o«, umfaffenb ben

Scfttaum »om Sanuai 1884 bf« SRooembet 1885. 4°.
16 ©.

18. gtöfjlldj, Sptof. Dr., SBelttäge jur ©cfdjiajte bet Ärlegfüfj«

tung unb Ätfeg«fnnft bet SRömet jut Seft bet SRepublif.
8». 70 ©. Beelln, (S. ©. SWittlei & @o$n. Sßtei« gt. 2.

19. ©et fetbtfdj « bulgarifdje Ärieg bi« jum SSaffenftiaftanb.
«Biet SBoittägc »on einem preupffdjen Dfftjfet. 8°. 110
©. SWft jwef Uebetfiäjt«fatten. SWfnben, 3. 6. ©. SBrun'«

SBerfag. SBref« gr. 3. 35.
20. Rlvista di Artiglieria e Genio, Roma 1886, Febbraio.

Soeben erschien die siebente Auflage von

Enthüllungen nnd Erinnerungen
eines französischen

Greneralstabsoffizsiers
aus den

Unglückstagen von Metz und Sedan.
Preis eleg. brosch. 210 Seiten. «M. 3. —

Das Werk macht sowohl in Deutschland als in Frankreich

grosses Aufsehen, was schon durch das Erscheinen
von sieben Auflagen innerhalb neun Monaten bewiesen
ist. Das Werk ist Originalarbeit und keine Ueher-
setzuhg.

Hannover. Helwing'sche Verlagsbuchhandlung.

- 104 -
Vermögen«»Verzeig.

2 Obligationen des Kanton« Luzern mtt Ztn« Fr. 2076.4«
d „ der Einztnser'Kassa 16,991.6«
1 Kassabüchlein Nr. 12124 der kantonalen Spar»

und Lethkaffa 2S47.22

Fr.2l,61S. 22

Luzern, den 31. Dezember 1335.

Der Verwalter: E. Schmid, Oberstlt.

Vorstehende Rechnung ift von der Kommisston der Luzerner

Winkelriedstistung geprüft und richtig befunden worden.

Luzer», den 20. Januar 1886.
Der Präsident: A. Getßhü«ler, Oberst.

Der Sekretär: I. Keller, Wachtmeister.

Eingesehen und genehmigt,

Luzern, den 30. Januar 1886.

Militär' und Poltzeidepariement
de« Kanton« Luzern,

Regierungêrath: F. Bell.

Ausland.
Oesterreich. (5 LtnienschtffS'KapttZn v. Joly) ist

tm 48. Lebensjahr in Gries bei Bozen gestorben. Derselbe hat

sich 1866 unter dem jetzigen Konlreadmtral Freiherrn v. Mansioni

auf dem Lago dte Garda bei Desenzanv bet Wegnahme

des italienischen Dampfers Gargnanv ausgezeichnet und damal«

für setn tapfere« Verhalten den Orden der eisernen Krvne er»

halten.

— (Ein neues Repetirgewehr.) Wie der

in Steyr erscheinende „Alpenbote« mittheilt, wtrd in dcr

dortigen Waffenfabrik gegenwärtig nach den Anordnungcn des

Generaldirektors Werndl ein Repetikgcwkhr zusammengestellt, welches

alles auf diesem Gebiete bisher Erreichte bei Weitem übertreffen

soll. AuS der neuen Waffe, deren Mechanismus als sehr einfach

bezeichnet wird, können nämlich mit Leichtigkeit 4V Schüsse

in der Minute abgegeben werden, und eS kommt dieselbe ihrer
großen Einfachheit wegen nicht viel höher als etn gewöhnlicher

Einzellader zu stehen. Auch soll da« Gewicht dieses Gewehre«

kleiner, sowie die Handhabung und Instandhaltung deSsclbe» »iel

lcichtcr als bet andern Repetirwaffen setn.

Frankreich. (Die Politik tn der Armee.)
Der neue französische Kriegsminister General Boulanger hat das
32. und 66. Linien-Infanterieregiment, da« 13. Jägerbatatllon,
daê 3. Dragonerregimcnt und 2. Regiment reitende Jäger tn
andere Garnisonen »ersetzt. Diese« wäre ntcht auffallend, wenn
auch der eine oder andere Ofsizier durch den Garntson«wechsel
unangenehm berührt werden mag. Doch die Erklärung des

Kriegsminister«, daß dte Versetzung erfolge, wetl die Rcgimcntcr
politisch verdächtig seien, hat in der Armee grvßeS Aergerniß
erregt. Anlaß zum Verdacht svll der Umstand geboten haben, daß
etne Anzahl der Offiziere viel mit legitimtftischen Familien
»erkehrte und sich sogar von den orleanische» Prinzen zur Jagd
einladen ließen. Der Kommandant des IX. KvrpS, General Schmitz,
glaubte fich setner Untergebenen annehmen zu müssen. I» Folge
dessen scheint er selbst verdächtig geworden zu sein und wurde
seine« Kommandos und seiner Stellung als Mitglied de« Oon»
ssil supérieur às la guerra enthoben. Zum Kommandanten
de« IX. Korp« tn TourS wurde General Earrey de Bellemare,
und als Mitglied deê Oonssil supérieur der bekannte General
Thibaudtn ernannt. General Schmitz galt al« etner der tüch»

tigsten Generale der französischen Armee.
— (Die Abschaffung de« Zapfenstret»

che«) tst durch Dekret de« KrtcgSmintfter« General Boulanger
angeordnet worden. Zapfenstreiche sollen künftig nur bei Ge»
legenheiten »on Festen und Feierlichketten stattfinde». Der Abend»

appell ist auf 9 Uhr festgesetzt.

Italien. (Dte große» Manöver) sollen zwischen
Ravenna un» Rocca San CaSciano stattsindcn. Es soll fich da»

bet hauptsächlich um Uebung des Angriffes einiger wichtiger Ge»

birgspässe handeln. Die Apenninen bieten dazu vorzügliche
Gelegenheit. An de» Manövern werden Truppen de« 4. u»d 6.
Armeekorps, nebst Abiheilungen der Dtviflvnen Padua, Bologna,
Mailand und Genua thctlnchmen. Für dtc Manöver tst dte

zweite Hälfte de« Monat« August tn Aussicht genommen. Ueber»
die« werden sämmtliche Brigaden diese« Jahr für die Dauer von
30—4« Tagcn in UebungSlager zusammengezogen.

— (Etne Prüfung der ältern Hauptleute
der Infanterie) soll nach Verordnung de« Kriegsmini¬

ster« ihrer Qualtfikativn zum Stabsofsizter vorausgehen. Die
Prüfung soll umfassen da« Reite» tn der Bahn und tm Freien
und die Führung dc« Bataillons auf dem Ererzierxlatz.

— (Flügel-Adjutanten uud Orrori»
nanz»Offiztere) sollen nach königlichem Erlaß, «en»
sie Hauptleute find höchstens 3, wenn sie Subaltcrnoffiziere find
höchstens 2 Jahre tn ihrer Stellung verbleiben.

— (General Sacchi tst gestorben.) Er
war 182S geboren, hat die Kämpfe der Jahre 1843 und 1349
mitgemacht, focht 1859 als Major der Alpenjäger mit, machte
tm folgcndcn Jahre den Zug der Tausend mit und 1866 als
Generalmajor den Krteg gegen Oesterreich. Seit 1876 war er

Senator des Königreichs.

Belgien. (Die Wiedereinführung der Trommel)
ist angeordnet worden. Dieselbe wurde tn Belgien

abgeschafft als der französische Kriegsminister, General Farre, der
Trommel den Krteg erklärte. Als »ach kurzem Regiment General
Farre im Kriegsministerium ersetzt wurde, wurde bei der französischen

Infanterie dte Trommel wieder zu Ehre» gezogen. Belgien

folgte kürzlich nach. Die Wiedereinführung der Trommel
gestaltete fich tn Brüssel zu eincm wahren Fest. DaS Grena»
dterregiment rückte zu dicscm Zweck mtt der Regtmentsmusik und
36 Tambouren auê. Letztere wurden von etnem riesigen
Tambourmajor mit etnem mächiigen Stock dirigirt. Die Blätter
loben die Eleganz, mit welcher er den Stock handhabte. Die
ganzx. Generalität bethätigte sich an dem Fest und die ganze
Stadt war auf den Beinen, um fich beim Einzug der Tamboure»
dcê langentbehrten Trommelschlages zu erfreuen.

Türkei. (Geschütze) wurden letzte« Jahr bei Krupp
tn Essen bestellt und zwar 7 Stück 36>om.»Geschütze und 22
Stück 24-om »Geschütze, nebstdem 400 Felo» und Gebirgsgeschütze.
Erstere sind zur Armtrung der Küstenbatterien der Dardanellen
und des Bosporus, letztere für dic Feldarmee bestimmt. — Wie
eê scheint, will die Türkei tm nächsten Krieg ihre» Gegnern, wa«
da« Arttlleriematertal anbetrifft, nicht nachstehe».
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